
  

	

Protokoll der 8. Mitgliederversammlung QV Reussbühl 

Datum: 19. März 2016, 19:30 bis 20:50 Uhr. 

Ort: Alterszentrum Staffelnhof 

 

Programm: 

• Start mit Apéro (17 Uhr) 

• Abendessen (18:15) 

• ordentliche MV (ab 19:30 bis 21:00) 

 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler, Genehmigung der Traktandenliste 

Begrüssung: QV-Königin Lisbeth Lotter ergreift das Wort. Sie lobt ihre Untertanen in 
gereimter Form. Ein Lächeln schenken ist ihr Motto, gerade für Menschen in Not. 

Speziell begrüsst werden Sandra Felder, Dachverband Quartiervereine und Stefan Roth, 
Stadtpräsident. 

Mit Applaus wird Vreni und Maria für die Dekoration gedankt. 

Entschuldigt hat sich das Ehrenmitglied Sonja Sidler. 
 

Anwesend sind: 122 Mitglieder, das absolute Mehr ist bei 62. 

Die Stimmenzähler Peter Emmenegger, Maja Tonella, Beni Jöhri, Margrit Limacher werden 
mit Applaus gewählt. 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt, inklusive der Antrag von Fabrizio Laneve, 
sich unter Traktandum 6 überraschen zu lassen. 

Das Protokoll der letzten MV wird einstimmig genehmigt mit Dank an Ruedi Mumenthaler. 

Wahl des Protokollführers: Ruedi Mumenthaler wird einstimmig gewählt. 

 

2. Wahlen / Ehrungen 

Roger Schmidiger wird nach sechs Jahren Vorstandsarbeit mit Applaus und Dank 
verabschiedet.  

Vreni Ammann gibt nach 11 Jahren ihren Abschied von der Vorstandsarbeit. Der Antrag auf 
Ehrenmitgliedschaft des QV Reussbühl wird einstimmig mit grossem Applaus genehmigt. 
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Maria Flückiger als Kassierin und Andreas Hunkeler werden einstimmig gewählt. 

Der restliche Vorstand wird in globo mit Applaus gewählt: Maria Dubacher, Ruedi 
Mumenthaler, Werner Haas, Martin Wüthrich. 

Vreni lässt über die Wahl von Fabrizio Laneve als Präsident abstimmen. Fabrizio wird 
einstimmig gewählt und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit. 

Er ruft dazu auf, weitere Vorstandsmitglieder vorzuschlagen. Besonders erwünscht wäre 
eine Frau mit schulpflichtigen Kindern. 

André Zimmermann  und David von Flüe werden mit Applaus als Revisoren für weitere zwei 
Jahre gewählt. 

 

3. Rückblick 

Fabrizio zeigt Impressionen von der Homepage www.qv-reussbuehl.ch  

Besonders hebt er folgende Punkte hervor: 

Engagement in der Frauengemeinschaft, das nicht selbstverständlich ist. 

Die Zusammenarbeit mit der Bibliothek Ruopigen und den Mitarbeitenden. 

Spielplatz Reusszopf an der Reuss: Fabrizio zeigt den aktuellen Plan mit Spielplatz und 
vielem mehr.  

Beim Umbau Seetalplatz gibt es nach wie vor viele Änderungen. Fabrizio fordert die 
Mitglieder auf, sich an den Vorstand zu wenden, wenn es Schwierigkeiten gibt. 
 
Thematik ÖV: Es gibt einen regen Austausch mit der Abendgesellschaft (Danke Rico) mit 
dem Verkehrsverbund Luzern. 

Erschliessung Waldstrasse/Eichenstrasse: Sobald die Umstellung auf den neuen Fahrplan 
erfolgt ist (Ende 2016), wird es eine spürbare Verbesserung geben.  
 
Schulhaus Staffeln: Neubau des grössten Primarschulhauses im Kanton Luzern. Fabrizio 
darf für den QV, respektive für das Quartier einen Sitz der Jury besetzen.  

Zusammenkommen / Bildungsquartier 
Das Stadtarchiv ist eine tolle Sache. Wir sind/können stolz sein, so viele 
Bildungseinrichtungen auf so einem kleinen Raum zu haben. Wir sollten uns viel mehr 
bewusst machen, dass wir an einem wunderbaren Ort leben. Bildung / Naherholung / 
Einkaufen / Anbindung an das Strassennetz / Anbindung an den ÖV: Eine Gemeinschaft, in 
der man sich noch kennt. Fabrizio findet das herrlich. 

Wichtig ist aber auch immer mehr, gerade in Zeiten die nicht einfacher werden, dass wir uns 
nicht verschliessen, sondern offen sind für Veränderungen. Wir sollten immer wieder fragen, 
wie wir uns tagtäglich entwickeln können und wo wir auch für unsere Mitmenschen etwas 
Gutes tun können. Es ist enorm wichtig, dass wir füreinander schauen.  
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Unsere Gedanken prägen unser Handeln - deshalb ist es so wichtig, mit einem Lächeln 
durch die Welt zu gehen. Fabrizio ist davon überzeugt, dass, wenn ich eine positive Haltung 
an den Tag lege, ich auch positive Gedanken zurück erhalte.  

Wir möchten versuchen dieses Vereinsjahr auch dazu zu nutzen, fremde Kulturen und 
Bräuche (wie wir mit der Shop & Food Tour angefangen haben) in unserem nächsten Umfeld 
kennen zu lernen und so vielleicht auch vorhandene Ängste und Vorurteile abzubauen.  

Abstimmung: einstimmige Zustimmung zum mündlichen Jahresrückblick 2015 mit Bildern. 

 

4. Jahresprogramm 2016/17 

Ostersamstag, 26. März 2016 

Ostereierprämierung und Eiertütschen in der Bibliothek Ruopigen (09.30 Uhr) 

Samstag, 21. Mai 2016 

Frühlingsanlass Littauer Bärg 

Samstag, 20. August 2016 (gemeinsam mit dem TV Reussbühl)  
Quartierfest und Sportplausch beim Schulhaus Ruopigen  

Sonntag, 04. September 2016 

Waldtag der Stadt Luzern im Rothenwald 

Freitag, 23. September bis Sonntag, 25. September 2016  

Reussbühler Chilbi (Helfer gesucht) 

Freitag, 25. November 2016 (gemeinsam mit der Abendgesellschaft Reussbühl) 
Informationen über den ÖV 

Sonntag, 08. Januar 2017 
Neujahrsapéro / Quartierkönig im Staffeln-Täli (ab 16 Uhr) 

Samstag 25. März 2017 
9. Mitgliederversammlung 

Abstimmung: Das Jahresprogramm wird einstimmig angenommen 

 

5. Finanzen (Roger) 

Erfolgsrechnung 2015: der Verlust beträgt Fr. 769.75 (Budgetiert war ein Verlust von Fr. 
2'200.-) 

Bilanz: das Vermögen beläuft sich auf Fr. 35'104.67 
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Revisor André  Zimmermann berichtet von der Revision. Die Buchhaltung wird perfekt 
geführt. Bilanz und Erfolgsrechnung stimmen. Er stellt Antrag auf Décharge, der einstimmig 
angenommen wird. 

Das Budget 2016 rechnet mit einem Verlust von Fr. 1560.-. Das Budget wird einstimmig 
genehmigt. 

Mitgliederbeitrag: Der Vorstand beantragt Beibehaltung der Beiträge (Fr. 20.- Einzelmitglied, 
Familie und Unternehmen Fr. 30.-), was einstimmig angenommen wird. 

Aktueller Mitgliederbestand: 98 Einzelmitglieder, 408 Familienmitglieder, 18 Firmen – total 
524 Mitglieder. 

6. Anträge 

Ehrenmitgliedschaft Vreni Ammann – Eingabe durch den Vorstand.  

7. Diverses 

Stefan Roth gibt einen Bericht mit Informationen aus dem Stadtrat. Er zeigt Entwicklungen im 
Bereich Luzern Nord rund um den Seetalplatz auf und geht auf den Neubau des Schulhaus 
Staffeln ein. Auch die Planung im Bereich ÖV stellt er vor. 

Anmerkungen von Mitgliedern: 

Rico De Bona erwähnt, dass das Staffeln-Täli immer mehr verwildert. Er regt an, künftig die 
Reinigung des Tälis ins Programm aufzunehmen.  

Fabrizio ruft dazu auf, bei den Wahlen Menschen zu berücksichtigen, die sich fürs Quartier 
einsetzen. 

Es folgt eine Gedenkminute für die Verstorbenen. 

Fabrizio dankt den Mitgliedern und dem Vorstand. Ein besonderer Dank geht an die Pöstler 
Godi (seit 10 Jahren), Marie-Louise Grab, Lisbeth Lotter und Lisbeth Müller. 

Im Anschluss werden die Kärtchen fürs Geburtstagsfest verteilt. 

 
Luzern, den 19. März 2016  

 

Der Protokollführer 

 

Ruedi Mumenthaler 


